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Professor Dr. Joachim Bargon hielt einen Vortrag über Sport und Ernährung bei COPD. 
Man weiß inzwischen, dass diese Erkrankung nicht nur die Lunge betrifft. Die 
Körperzusammensetzung verändert sich und der Muskelaufbau ist erschwert. Deshalb sollte 
auf eine gesunde Ernährung aus viel Obst und Gemüse, 1 – 2-mal wöchentlich Fisch und 
wenig Fleisch bestehen. Bei Untergewicht sollte eine zuckerhaltige Zusatznahrung dazu 
kommen. Zu einem wichtigen Bestandteil der Therapie gehört der Lungensport, der auch von 
schwerkranken Patienten im Rahmen ihrer Möglichkeiten durchgeführt werden sollte. 
 



 
 
In der Mittagspause 
 
 
Anschließend referierte Dr. Andreas Wilke über Diagnostik und Therapie. Da COPD häufig 
erst spät festgestellt wird, sprach er sich für aus, das jeder Raucher oder über 40 untersucht 
werden sollte. Zu den Therapien gehören neben Bronchien erweiternden Medikamente in 
schweren Fällen auch die Sauerstoff-Langzeit-Therapie und chirurgische Maßnahmen. 
 
Die Pflegewirtin Margrit Selle hielt ein Referat über das Verständnis von Erkrankten und 
Angehörigen untereinander. Da sich das Alltagsleben verändert kommt es häufig zu 
Spannungen und Missverständnissen. Angehörige sind erheblichen Belastungen ausgesetzt 
und sind manchmal überfordert. Sie brauchen deshalb auch mal Zeit für sich. Wichtig ist 
deshalb das Miteinander Reden und Zuhören. Hilfreich sind Entspannungstechniken und 
Selbsthilfegruppen oder Mailinglisten zum Austausch für Betroffene. 
 



 
 
Zum Schluss berichtet Dr. Marco Grebe von der Firma Talecris über eine Studie, welche die 
Wirksamkeit von Prolastingaben bei Alpha-1- Patienten nachweisen konnte. Bei dieser sog 
Exactle-Studie konnte mit der röntgenografischen Dichtemessung eine signifikant reduzierte 
Abnahme des Abbaues von Lungengewebes von AATM-Patienten bei Substitution mit 
Prolastin festgestellt werden, sieh hier:  
http://www.emphysem.de/daten/veranstaltungen/vortrag-grebe.pdf 
 
Nach einer Fragerunde endete die Veranstaltung. 
Brigitte Sakuth 


